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Kata 

Bayerische Jugend-Kata-Meisterschaft  
Trotz wiederum nur geringer Meldezahlen fand dieses Jahr die Bayerische Jugend-Kata-Meisterschaft 
beim TV 1848 Erlangen statt 

Vor der Meisterschaft gab es für jedes Paar die Möglichkeit, individuell unter der fachkundigen Anleitung des 
DJB-Kata-Referenten Stefan Bernreuther, unterstützt durch Norbert Röck, zu üben, bevor es galt das Können 
in der Meisterschaft zu zeigen. Norbert Röck führte dazu durch eine speziell auf Kata-Aspekte ausgerichtete, 
spielerische Erwärmung ein. 

Stefan Bernreuther und 
Norbert Röck verdeutlichen die Bedeutung des sicheren Gleichgewichts bei Uki otoshi 

Aufgrund der Teilnehmerzahl von nur insgesamt sechs Paaren in drei Altersklassen, wurden alle für die Jugend-
Kata-Meisterschaft in eine Altersklasse zusammengefasst. In zwei Pools kämpften die Kata-Athleten um den 



Einzug ins Finale. Im Pool 1 setzten sich nach vier Durchgängen Dominik Röder und Markus Coman vom TuS 
Traunreut sowie Jonas Röck und Felix Wellhöfer vom TSV Wachendorf durch. Durch ihre gezeigten 
Leistungen konnten sich im zweiten Pool Rebecca Hauf und Marie Föhlisch vom TSV Mainburg sowie 
Johanna Pichler und Sarah Weberpals Coman vom TuS Traunreut für das Finale qualifizieren. 

Jonas Röck und Felix 
Wellhöfer zeigen im Finale den linken Seoi nage 

Im Finale ging es darum, die Demonstration einer Gruppen der Nage no kata besonders gut vorzuzeigen, da hier 
nur ein Durchgang entscheidend war. Mit der Gruppe Ma sutemi waza (gerade Selbstfallwürfe) setzten Dominik 
Röder und Markus Coman vom TuS Traunreut einen besonderen Glanzpunkt und gewannen so Platz eins. 
Dahinter platzierten sich Rebecca Hauf und Marie Föhlisch vom TSV Mainburg mit ihrer schönen 
Demonstration der Te waza-Gruppe (Handwürfe) vor Jonas Röck und Felix Wellhöfer vom TSV Wachendorf, 
die mit der gleichen Gruppe im Finale antraten. 



Siegerehrung bei der 
Bayerischen Jugend-Kata-Meisterschaft 

Neben den Medaillen wird für die Demonstration von verschiedenen Gruppen der Nage no kata auch noch ein 
Vielseitigkeitspreis vergeben. Diesen sicherten sich Dominik Röder und Markus Coman vom TuS Traunreut, 
die überzeugende Demonstrationen von vier verschiedene Gruppen aus der Nage no kata zeigten. 

Vielen Dank an den TV 1848 Erlangen für die gute Ausrichtung und den Referenten und Bewertern Stefan 
Bernreuther (DJB-Kata-Referent) und Norbert Röck für Ihren Einsatz. 

 


